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Kreisverband VIII Esens e. V.  
 ⇒⇒⇒⇒   www.kv8-esens.de   ⇐⇐⇐⇐ 
 

Detlef Peters  
-Feldobmann- 
 

Kortenhörn 6         Utgast, 10.08.2011 
26427 Holtgast 
Tel. 04971/290670 
Mail: peters-utgast@web.de 
 
 
 
An die Vereine 
Blomberg, Dunum-Brill, Eversmeer, Holtgast, Mamburg, Middelsbur, Neuharlingersiel, Neu-
schoo, Ochtersum, Roggenstede, Stedesdorf, Utarp-Schweindorf, Utgast, Werdum, Westerac-
cum, Willmsfeld 
 
An den Vorstand des KV8 Esens 
 
 
 
Friesischer Mehrkampf am 21. August 2011 in Utarp 
 
Liebe Klootschießer und Boßler,  
 
als Anlage übersende ich Euch den Zeitplan sowie den Standbesetzungsplan für die Mehr-
kampfmeisterschaften des Kreisverbandes Esens für die Saison 2011/2012. Das Melde- und 
Wettkampfbüro wird beim Klootschießerzentrum in Utarp eingerichtet. Auch die Standbeset-
zung hat sich im Meldebüro anzumelden. Ausrichter der Mehrkampfmeisterschaften ist der 
KBV Fresenholt Utarp/Schweindorf.  
 
Folgendes bitte ich zu beachten:  
 
- Anmeldung der Werfer sowie der Standbesetzung erfolgt min. 15 min vor der angegebe-

nen Startzeit im Meldebüro 
 

- Bei Nichtantritt ist in jedem Fall ein Schiedsrichter zu stellen, um einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten 
 

- Nach der positiven Resonanz aus den Vorjahren:  
Es wird eine abschließende Siegerehrung für alle Altersklassen geben um ca. 17.15 Uhr. 
Hiermit soll insbesondere den Kindern und Jugendlichen die z. T. sehr lange und nur 
schwer zu kalkulierende Wartezeit zu den gestaffelten Siegerehrungen erspart werden.  
 

- Die Mannschaftssieger aus 2010 geben die gravierten Plaketten spätestens am Wettkampf-
tag im Wettkampfbüro ab. Zur Erinnerung die Sieger:  
 

mJD  wJD Utgast FII  
mJC Eversmeer wJC Utarp FIII  
mJB  wJB Mamburg MII Utarp 
mjA  wJA  MIII  
MI Westeraccum FI Mamburg   
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Die Nominierung der Teilnehmer am FKV-Mehrkampf ergibt sich aus den erzielten Punkten 
aller Werfer, die in der jeweiligen Mannschaft startberechtigt sind. Voraussetzung ist, dass 
das Werfen auf gleicher Bahn mit gleichem Wurfgerät stattfindet.  
 
Die FKV-Mehrkampfmeisterschaften finden am 03./04. September 2011 im Kreisverband 
Wilhelmshaven statt.  
 
Ich erwarte sportlich faire Wettkämpfe und wünsche allen Teilnehmern viel Erfolg.  
 
 
Lüch up un 
Fleu herut 

 
 
 
 
 
 

Anlagen 
Zeitplan Kreismehrkampf 21.08.2011 
Standbesetzungsplan Kreismehrkampf 
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Mehrkampfmeisterschaften Kreisverband VIII Esens 
 2011/2012 in Utarp 

 

Zeitplan Sonntag, 21.08.2011 – Bahn 1: 
 
Nr.  Alterskl. Startzeit Wettkampfpaarung 
    

1 mJD 09:45 Mamburg – Neuschoo - Willmsfeld 
2 mJC 10:30 Utarp – Mamburg + Einzelwerfer 

mJD: Fabian Müller (Utarp) 
3 mJB 11:00 Neuschoo – Willmsfeld + Einzelwerfer 

mJA: Jabbo Gerdes (Will) 
4 mJA / B 11:30 Eversmeer (mJB) – Neuschoo (mJA)  
5 M II 12:00 Westeraccum (MII) – Utarp (MII)  
6 MI 

M II / IV 
12:30 Westeraccum II (Männer I) + Einzelwerfer 

M II: Hartmut Gerdes (Will), Reihold Krey (Blo), Detlef Peters (Blo) 
MIV: Tönjes Brühling (Wac), Gerd Wessels (Mid), Siebelt Meier (Ocht),  
          Tönjes Doden (Utarp) 

7 M I 13:00 Utgast – Eversmeer 
8 M I 13:30 Willmsfeld - Blomberg 
9 M I 14:00 Westeraccum I – Utarp 
 

 
Anmerkungen:  
 

Die Mannschaften und Schreiber sind 15 min vor der angegebenen Startzeit im Wettkampfbüro zu 
melden. Die Schreiber führen jeweils für die gegnerische Mannschaft die Wettkampfkarte.  
Der Mess- und Schiedsrichterdienst wird durch die Standbesetzung übernommen. Bei Unstimmigkei-
ten entscheidet die Standbesetzung. Auf den Ständen Holz- und Gummiboßeln sind die Schreiber für 
das Messen der Weiten zuständig, bei Unstimmigkeiten haben die Mannschaftsführer eine Einigung 
herbeizuführen.  
 

Die erstgenannte Mannschaft startet mit Werfer Nr. 1, danach folgt Werfer Nr. 1 der gegnerischen 
Mannschaft usw. Sind einer Paarung noch Einzelwerfer zugeordnet, beginnen die Einzelwerfer in der 
angegebenen Reihenfolge. Alle Werfer bleiben bis zum Abschluss der Gruppe auf der Bahn.  
 

Ein Doppelstart am gleichen Wettkampftag ist ausgeschlossen. Die Einzelwertung erfolgt stets in der 
altersbedingten Klasse unter der Voraussetzung, daß diese Klasse am gleichen Tag ausgeschrieben ist 
und das Werfen auf der gleichen Bahn mit gleichem Wurfgerät erfolgt.  
 

Wichtig:  
 

Für das Holz – und Gummiboßeln sind die Wurfgeräte mitzubringen! 
 
Siegerehrung findet für alle Klassen ca. um 17.15 Uhr statt. 
Die Siegerehrung ist Bestandteil des Wettkampfes! 
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Mehrkampfmeisterschaften Kreisverband VIII Esens 
2011/2012 in Utarp 

 

Zeitplan Sonntag, 21.08.2011 – Bahn 2 
 

Nr.  Alterskl. Startzeit Wettkampfpaarung 
    
1 wJC 11:30 Utarp – Eversmeer + Einzelwerferinnen 

wJC: Nantke Gerdes (Will), Anna-Lena Jacobs (Wer), Wiebke Erdmann (Rog) 
wJD: Merle Wiemken (Rog) 

2 wJD 12:00 Eversmeer – Neuschoo 
3 wJB / A 12:30 Neuschoo (wJB) – Westeraccum (wJA) + Einzelwerferinnen 

wJA: Lisa-Marie Jacobs (Neu), Rika Voß (Utarp), Marina de Buhr (Utarp) 
wJB: Jessica Reents (Blo) 

4 F 2 / 3 / 4 13:00 Mamburg (F III) + Einzelwerferinnen 
FIV: Alma Wessels (Mid), Monika Taddigs (Mid); FIII: Helene Schmidt (Wac 
FII: Gesine Jacobs (Wer), Insa Weets (Hol) 

5 F I  13:30 Utgast + Einzelwerferinnen 
Maike Thesinga (Evm), Marion Bents (Nsch), Sabine Otten (Dunum), Svenja 
Andreesen (Dunum), Kathrin Goldenstein (Ste), Ute Siebelts (Hol); Ilona Jans-
sen (Nsch), Claudia Thölen (Nsch) 

6 F I 14:00 Mamburg – Westeraccum 
 

 
Anmerkungen:  
 

Die Mannschaften und Schreiber sind 15 min vor der angegebenen Startzeit im Wettkampfbüro zu 
melden. Die Schreiber führen jeweils für die gegnerische Mannschaft die Wettkampfkarte.  
Der Mess- und Schiedsrichterdienst wird durch die Standbesetzung übernommen. Bei Unstimmigkei-
ten entscheidet die Standbesetzung. Auf den Ständen Holz- und Gummiboßeln sind die Schreiber für 
das Messen der Weiten zuständig, bei Unstimmigkeiten haben die Mannschaftsführer eine Einigung 
herbeizuführen.  
 

Die erstgenannte Mannschaft startet mit Werfer Nr. 1, danach folgt Werfer Nr. 1 der gegnerischen 
Mannschaft usw. Sind einer Paarung noch Einzelwerfer zugeordnet, beginnen die Einzelwerfer in der 
angegebenen Reihenfolge. Alle Werfer bleiben bis zum Abschluss der Gruppe auf der Bahn.  
 

Ein Doppelstart am gleichen Wettkampftag ist ausgeschlossen. Die Einzelwertung erfolgt stets in der 
altersbedingten Klasse unter der Voraussetzung, daß diese Klasse am gleichen Tag ausgeschrieben ist 
und das Werfen auf der gleichen Bahn mit gleichem Wurfgerät erfolgt.  
 

Wichtig:  
 

Für das Holz – und Gummiboßeln sind die Wurfgeräte mitzubringen! 
 
Siegerehrung findet für alle Klassen ca. um 17.15 Uhr statt. 
Die Siegerehrung ist Bestandteil des Wettkampfes! 
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Mehrkampfmeisterschaften Kreisverband VIII Esens 
 2011/2012 in Utarp 

 

Standbesetzungsplan (erstellt anhand der eingegangenen Meldungen):  
------------------------------------------------------------------------------------- 
Sonntag, 21. August 2011 
 
Bahn I 
 

Weideboßeln  10:45 bis 13:15  KBV EVERSMEER 
    
   13:15 bis Ende  KBV WILLMSFELD 
 
 
Schleuderball  11:15 bis 13:45  KBV WESTERACCUM 
 
   13:45 bis Ende  KBV UTGAST 
 
 

Klootschießen  11:45 bis 14:15  KBV NEUSCHOO 
 
   14:15 bis Ende  KBV MAMBURG 
 
Bahn II 
 

Weideboßeln  12:30 bis 14:150  KBV BLOMBERG 
 
   14:150 bis Ende  KBV MIDDELSBUR 
 
 

Schleuderball  13:00 bis 14:45  KBV ROGGENSTEDE 
 
   14:45 bis Ende  KBV WERDUM 
 
 

Klootschießen  13:30 bis 15:15  KBV DUNUM-BRILL 
 
   15:15 bis Ende  KBV HOLTGAST 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmerkungen:  
 
Die Standbesetzung hat sich 15 Minuten vor Dienstbeginn im Meldebüro zu melden. Erfor-
derlich sind pro Stand zwei Personen (keine Jugendlichen). Die Standbesetzung verlässt erst  
dann die Bahn, wenn die Ablösung vor Ort ist.  
Bei Unstimmigkeiten zwischen den Wettkampfparteien hat die Standbesetzung eine Entschei-
dung zu fällen, deshalb sind qualifizierte Personen für die Standbesetzung einzusetzen. Das 
Zurückwerfen von Wurfgeräten ist zu unterbinden. Nach der letzten Partie eines Wettkampf-
tages bringt die Standbesetzung das Wurfgerät zum Meldebüro.  
 

N i c h t b e s e t z u n g  e i n e s  S t a n d e s  w i r d  m i t  
S t r a f e n  f ü r  d e n  V e r e i n  b e l e g t !  

  


